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Im Nordwesten – Schokolade 
ist die beliebteste Süßigkeit 
der Deutschen: ob in Tafel-
form, als Pralinen, in Pulver-
form zur Herstellung von Ge-
tränken oder zum Backen. Der 
Pro-Kopf-Verzehr liegt hierzu-
lande bei jährlich rund elf Ki-
logramm. Nach der Verord-
nung über Kakao- und Scho-
koladenerzeugnisse besteht 
Schokolade aus Kakaoerzeug-
nissen (Kakaobutter und/oder 
Kakaotrockenmasse in be-
stimmten Mindestanteilen) 
und Zuckerarten. 

Von daher ist klar, ein Pro-
dukt, das aussieht wie Scho-
kolade, verwendet wird wie 
Schokolade und auch annä-
hernd so schmeckt, aber kei-
nen Kakao enthält, ist keine 
Schokolade. Es ist eine kakao-
freie Schokoladenalternative. 
Auf der Internationalen Süß-
warenmesse in Köln 2026 wa-
ren kakaofreie Schokoladenal-
ternativen ein zentrales Inno-
vationsthema. Inzwischen 
sind über 120 Produkte in 10 
Ländern im Markt vertreten. 
Dabei umfasst das Portfolio 
sowohl Eigenmarken des 
Handels als auch namhafte 
Markenhersteller. Es gibt Ta-
fel- und Riegelware, die Pro-
dukte werden aber auch als 
Zutat, etwa in Müslis oder 
Keksen verwendet.

Ausgangsrohstoffe für die 
Schokoladenalternativen sind 
zum Beispiel gemahlene Son-
nenblumen- oder Trauben-
kerne. Das Herstellungsver-
fahren ist im Prinzip ähnlich 
wie bei der Kakaobohne: die 

Kerne werden fermentiert, ge-
röstet und anschließend con-
chiert; das ist der wichtigste 
Produktionsschritt in der 
Schokoladenherstellung. 
Beim Conchieren werden die 
Kakao- und Zuckerpartikel 

immer feiner gemahlen und 
homogenisiert. Dieser Pro-
zess sorgt für eine glatte Tex-
tur, denn die Partikel sind am 
Ende nur noch mikroskopisch 
klein und die Schokolade er-
hält dadurch ihren typischen 

Schmelz. Durch die ständige 
Bewegung und die Hitze in 
der Conche werden die flüch-
tigen Aromen des Kakaos frei-
gesetzt, Wasser und un-
erwünschte flüchtige Be-
standteile ausgetrieben. So 

entwickelt die Schokolade in 
dieser Phase auch ihre Ge-
schmacksnuancen.

Optisch ist die kakaofreie 
Alternative kaum vom Origi-
nal zu unterscheiden. Ob 
Aroma und Mundgefühl an 
eine gute Schokolade heran-
reichen, ist individuelle Ge-
schmackssache. Preislich gibt 
es nach Beobachtungen der 
Verbraucherzentrale Ham-
burg keine Unterschiede. 
Und die Ökobilanz? Nach 
Herstellerangaben ist der 
CO2-Fußabdruck deutlich ge-
ringer und die Herstellung 
beansprucht erheblich weni-
ger Land und Wasser als der 
Kakaoanbau.

Ganz so neu ist die Idee 
einer kakaofreien Schokola-
denalternative allerdings 
nicht: Carob ist das süß 
schmeckende, leicht herbe 
Fruchtfleisch von Schoten des 
Johannisbrotbaums. Während 
die Samen für die Herstellung 
des Verdickungsmittels und 
Stabilisators Johannisbrot-
kernmehl (E 410) verwendet 
werden, dient das Frucht-
fleisch als Kakaoalternative. 
Hierfür wird es getrocknet, 
geröstet und anschließend ge-
mahlen. Die Carob-Produkte 
sind etwa seit den 1970er-Jah-
ren vor allem im Naturkost- 
und Biohandel erhältlich.

Die neue süße Versuchung ohne Bohne
Genuss  Kakaofreie Schokolade: Das Angebot an alternativen Produkten wächst

Es gibt inzwischen viele kakaofreie Schokoladenalternativen, die als Tafel- und Riegelware, aber auch als Zutat, etwa in Müs-
lis oder Keksen verwendet werden. BILD: Pixabay

Informationen zum Anforderungsprofil,
weitere Details zur Stelle und die Möglichkeit
zur Online-Bewerbung finden Sie auf unserer
Internetseite www.friesland.de/stellenangebote.

Wir suchen Sie als

Sachbearbeiter (m/w/d) im Jobcenter in
der Leistungsgewährung nach SGB II
– EG 9a TVöD –

Pädagogische Fachkraft, z. B. Erzieher
(m/w/d) als Gruppenleitung in der
Kindertagesstätte Glarumer Mäuseland
– EG S 9 TVöD –

Mensakraft an der Oberschule Varel
– EG 1 TVöD –

Technischen Sachbearbeiter (m/w/d) im
Gebäudemanagement, Fachgebiet
Heizung - Lüftung - Sanitär
– EG 9a TVöD –

Elektrofachkraft für Prüftätigkeiten nach
DGUV V3
– EG 5 TVöD –

Die Gemeinde Zetel sucht:

Die genauen Stellenausschreibungen sind auf unserer Homepage
www.zetel.de unter der Rubrik „Gemeinde & Information→→

Stellenausschreibungen“ ersichtlich.

Verwaltungsfachangestellte/r sowie Sachbearbeiter/in (m/w/d)
für den Fachbereich Ordnung und Finanzen

Kaufmann/-frau für Tourismus (m/w/d)
für den Fachbereich Hauptamt, Bauplanung

Straßenwärter/in oder Straßenbauer/in sowie Tiefbauhelfer/in (m/w/d)
für den Baubetriebshof Zetel

Wir bieten Ihnen:

- 30 Urlaubstage
- Dienstradleasing
- exklusive Sportangebote (Hansefit)
- betriebliche Altersversorgung
- regelmäßige Fortbildungsmöglichkeiten
- und vieles mehr

Barkredite mit und
ohne Schufa vermittelt
auch bei neg. Auskunft:
Real-Finanz, Postfach
110445, 42304Wuppertal.
 0202/ 870 17 650

www.Franky-kommt.de
Entrümpelungen | Kleintransporte
Renovierungen | Entsorgungen

Haushaltsauflösungen

04422-6812108 | 0172-4392506

PC-Probleme?
Wir kommen zu
Ihnen und helfen!

☎ 04421–463755

Dachdecker aus der Region hat
Kapazitäten frei, kostenl. Bera-
tung vor Ort, 30% Neukunden-
rabatt. ‡ 01521/6196439

Fliesenleger hat Termine frei.
Badsanierung ‡ 0178/7202788

Dies und Das

Stellenmarkt

Dienstleistungen

Ihre Ansprechpartnerin: Antje Brack

Bestellen Sie unseren kostenlosen Ratgeber
mit Informationen und Anregungen zur
Testamentsgestaltung. 

Gern überlege ich mit Ihnen gemeinsam, 
wie Sie über Ihr Leben hinaus Hoff nung 
schenken können.

Helfen Sie Menschen
in Not mit Ihrer
Testamentsspende

Für weitere 

Informationen: 

drk.de/

testamentspende

 Sie suchen Verstärkung? 
Interessiert? jobs@nwzmedien.de

Ihr Einsatz ist 
unbezahlbar. 
Deshalb braucht 
sie Ihre Spende.

seenotretter.de
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